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Ortsteilrat Urbich Erfurt, 28.01.2022 

OR URB/001/2022  
 

 

Niederschrift 

der Sitzung des Ortsteilrates Urbich am 18.01.2022 

 

 

Sitzungsort: 

 

Bürgerhaus, Urbicher Anger 4, 99098 

Erfurt-Urbich  

Beginn:  

 

17:00 Uhr 

Ende: 

 

17:30 Uhr 

Anwesende Mitglieder des Ortsteilrates: 

 

Siehe Anwesenheitsliste 

Abwesende Mitglieder des Ortsteilrates: 

 

Siehe Anwesenheitsliste 

Sitzungsleiter/in: Herr Fitzenreiter 

Schriftführer/in: Frau Weiß 

 

 

Tagesordnung: 

 

 I.  Öffentlicher Teil Drucksachen-

Nummer 

 

 1. Eröffnung durch den Ortsteilbürgermeister  

   

 2. Änderungen zur Tagesordnung  

   

 3. Behandlung von dringlichen Entscheidungsvorlagen OR  

   

 4. Behandlung von Entscheidungsvorlagen OR  

   

 4.1. Verwendung der Mittel nach § 16 der Ortsteilverfassung - 

Repräsentationsmittel des Ortsteilbürgermeisters 

0073/22 

   

 4.2. Verwendung der Mittel aus der Vermietung von Räumen 

im Bürgerhaus entsprechend der Betreiber- und Nut-

zungsordnung 

0074/22 

   

 5. Beteiligung des Ortsteilrates  
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 6. Ortsteilbezogene Themen  

   

 7. Informationen  

   

 8. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 

16.11.2021 

 

   

 

 

 I.  Öffentlicher Teil Drucksachen-

Nummer 

 

 1.  Eröffnung durch den Ortsteilbürgermeister  

   

Der Ortsteilbürgermeister eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungs- und fristgemäße 

Ladung der Ortsteilratsmitglieder sowie die Beschlussfähigkeit fest.  

 

 2.  Änderungen zur Tagesordnung  

   

Es liegen keine Änderungsanträge vor, somit wird nach der vorliegenden Tagesordnung 

verfahren. 

 

 3.  Behandlung von dringlichen Entscheidungsvorlagen OR  

   

Es liegen keine dringlichen Entscheidungsvorlagen des Ortsteilrates vor.  

 

 4.  Behandlung von Entscheidungsvorlagen OR  

   

 4.1. Verwendung der Mittel nach § 16 der Ortsteilverfassung - 

Repräsentationsmittel des Ortsteilbürgermeisters 

0073/22 

   

beschlossen Ja 4  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

Beschluss: 

Entsprechend § 19 a und f, Anlage 5 der Hauptsatzung der Stadt Erfurt werden dem  Orts-

teilbürgermeister vorbehaltlich der Bestätigung des Haushaltes zur Erfül-

lung/Wahrnehmung der Repräsentationsaufgaben finanzielle Mittel in Höhe von 200,00 

EUR zur Verfügung gestellt. Bereits getätigte Ausgaben werden anerkannt. 

 

 4.2. Verwendung der Mittel aus der Vermietung von Räumen 

im Bürgerhaus entsprechend der Betreiber- und Nut-

zungsordnung 

0074/22 

   

beschlossen Ja 4  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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Beschluss: 

Entsprechend § 2 Abs. 2 Satz 2 der Betreiber- und Nutzungsordnung für die Vergabe und 

Benutzung von Räumen in Bürgerhäusern der Landeshauptstadt Erfurt vom 22. Juni 2016 

werden die Mieteinnahmen für die Ausstattung und bauliche Unterhaltung des Bürge r-

hauses gemäß § 8 Abs. 1 b der Ortsteilverfassung und unter Voraussetzung der Bestätigung 

des Haushaltes verwendet. 

Die geschäftsführende Dienststelle, hier D01 - Sachgebiet Ortsteilbetreuung, wird beau f-

tragt den Beschluss entsprechend § 2 Abs. 2 Satz 1 der Betreiber- und Nutzungsordnung für 

die Vergabe und Benutzung von Räumen in Bürgerhäusern der Landeshauptstadt vom 22. 

Juni 2016 umzusetzen und erforderliche Absprachen mit den Fachämtern zu führen.  

Bereits getätigte Ausgaben werden anerkannt. 

 

 5.  Beteiligung des Ortsteilrates  

   

Es liegt keine Beteiligung des Ortsteilrates vor.  

 

 6.  Ortsteilbezogene Themen  

   

Feuerwehrbedarfs- und Entwicklungsplan Erfurt.  

 

Der Ortsteilrat Urbich bittet die Ortsteilbetreuung um Weiterleitung der Anmerkungen 

hinsichtlich der Feuerwehrbedarfsplanung: 

 

Der Ortsteilrat Urbich lehnt die geplante Zusammenlegung der Freiwilligen Feuerwehren 

Rohda, Büßleben und Dittelstedt in einen bzw. zwei Standorten ab, wir befürchten folge n-

de negativen Auswirkungen:  

 

1. Da mehre Mitglieder der FF Dittelstedt und FF Büßleben aus Urbich kommen wird die 

Ortskenntnis der Kameraden  bei der Gefahrenbekämpfung (insbesondere auch  Hoch-

wasserschutz) verloren geht. 

2. Die Urbicher Kameraden werden aufgrund der Entfernung keine realistische Chance h a-

ben, das Fahrzeug in Melchendorf zu besetzen, noch kleiner wird Chance für die Büß l-

ebener und Rohdaer Kameraden. Es ist wie im Plan beschrieben, zu befürchten, dass 

mehrere Kameraden die FF verlassen werden. 

3. Neben der Gefahrenabwehr sehen wir die Freiwilligen Feuerwehren in unseren Nac h-

barorten als eine wichtige Institution; welche den gesellschaftlichen Zusammenhang 

stärkt. Insbesondere wird jungen Menschen Fachwissen vermittelt und verantwortliches 

Handeln vorgelebt.  

 

Es ist uns darüber hinaus unverständlich, dass ein Investitionsstau als Begründung zur Auf-

lösung  einer Freiwilligen Feuerwehr führt und man gleichzeitig eine neue Wache der Be-

rufsfeuerwehr plant, die mit Kosten für Personal und Neubau verbunden ist. Wir interpr e-

tieren den Investitionsstau als einen wesentlichen Grund warum sich immer weniger Bü r-

ger bei der FF engagieren oder sie gar Verlassen (bzw. Azmannsdorf). Womit auch der zwei-

te Grund, die geringe Einsatzbereitschaft auf den Investitionsstau zurück zu führen ist.  
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Zur Freiwilligen Feuerwehr geht man aus Überzeugung; man übernimmt Verantwortung 

für das Wohl dritter. Dieses gesellschaftliche Engagement sollte gestärkt und nicht durch 

angedrohte oder gar umgesetzte Aufgabe einzelner Standort untergraben werden.  

 

Aus den genannten Gründen halten wir es nicht für sinnvoll und vertretbar die Freiwilligen 

Feuerwehren in unseren Nachbarorten Büßleben, Dittelstedt und Rohda zu schließen, 

vielmehr sollte alles getan werden diese Strukturen zu stärken.  

 

Hundekot auf Fußwegen 

Der Ortsteilrat hat feststellen müssen, dass immer häufiger Hundekot auf den Fußwegen 

und teilweise vor den Türen und Toren von Anwohnern zu finden sind. Dieser Zustand ist 

untragbar und die Hundeführer werden gebeten, den Kot aufzusammeln und in Müllton-

nen zu entsorgen. 

 

 7.  Informationen  

   

Es liegen keine Informationen vor.  

 

 8.  Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 

16.11.2021 

 

   

bestätigt Ja 3  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   

 

Beschluss: 

Die Niederschrift wird bestätigt.  

 

 

 

 

gez. Fitzenreiter gez. Weiß 

Ortsteilbürgermeister Schriftführerin 
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